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115. Personalnachrichten / Verleihung von Lehrbefugnissen 
 
Vom Rektorat der Universität Salzburg wurden folgende Lehrbefugnisse erteilt: 
* Frau Ass.-Prof. Mag. Dr. Nina Marlene Schallmoser-Schweiberer, FB Strafrecht und Strafver-
fahrensrecht – die Lehrbefugnis als Privatdozentin für das wissenschaftliche Fach „Strafrecht und 
Strafverfahrensrecht“ 
* Frau Ass.-Prof. Mag. Dr. Teresa WEBER, FB Öffentliches Recht, Völker- und Europarecht – die 
Lehrbefugnis als Privatdozentin für die wissenschaftlichen Fächer „Verfassungs- und Verwaltungs-
recht“ und „Europarecht“ 
 
 
116. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
Die Paris-Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftli-
chen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert 
daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen. 
 
Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskri-
terien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie unter 
der Telefonnummer +43/662/8044-2462 sowie unter disability@sbg.ac.at. 
 
Um eine geschlechtsneutrale Formulierung zu gewährleisten, werden geschlechterspezifische Arti-
kel, Pronomen und Adjektive im Text abgekürzt dargestellt. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 
Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des An-
gestelltengesetzes. 
 
Ihre Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung senden Sie bitte per 
E-Mail an bewerbung@sbg.ac.at 
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wissenschaftliche Stellen 
 
GZ A 0052/1-2021 
Am Fachbereich Erziehungswissenschaft gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in 
im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitätsassistent*in 
gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Postdoc) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; 
das monatliche Entgelt für diese Verwendung beträgt € 3.945,90 brutto (14× jährlich)). 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2021 
 Beschäftigungsdauer: 5 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unter-

stützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Be-
reich Allgemeine Erziehungswissenschaft; Durchführung selbständiger Lehre im Ausmaß 
von vier Semesterwochenstunden; Mitarbeit an Forschungsprojekten der Allgemeinen Erzie-
hungswissenschaft; Mitarbeit an der "Vierteljahrsschrift für wissenschaftliche Pädagogik"; d. 
erfolgreiche Kandidat*in bekommt damit die Möglichkeit, sich umfassend weiter zu qualifizie-
ren; 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Erziehungswissen-
schaft (mit allgemeinpädagogischem Schwerpunkt); 
grundlegende Kenntnisse in allgemeinpädagogischen (historisch-systematischen) Diskur-
sen, fundierte Kenntnisse in den Bereichen Erziehungs- und Bildungstheorien, Bildungsphi-
losophie der Gegenwart, pädagogisch-kulturwissenschaftliche Anthropologie; fortgeschrit-
tene Kenntnisse in personalistischen und geistes- bzw. kulturwissenschaftlichen Bildungs-
theorien des 20. Jahrhunderts sowie in historisch-systematischen Forschungsdesigns (vor-
zugsweise auch in der Promotion ersichtlich). 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift; digitale 
Kenntnisse zur Erstellung von Lehr-Lern-Podcasts; Mitarbeit/Organisation in/von Nach-
wuchsnetzwerken 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Freude an projektbezogener Teamarbeit; innova-
tive und kreative Ideen für interdisziplinäres Denken ("outside the box") 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4210 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 26. Mai 2021 
 
 
GZ A 0053/1-2021 
Am Fachbereich Erziehungswissenschaft gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in 
im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitätsassistent*in 
gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe 
B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.228,60 brutto (14× jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tä-
tigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2021 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Be-

reich quantitative Forschungsmethoden (FB Erziehungswissenschaft) sowie administrative 
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Aufgaben, selbständige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentli-
chung einer Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige 
Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Erzie-
hungswissenschaft oder eines verwandten Faches mit (sehr) gutem Erfolg Interesse im Ide-
alfall in einem oder mehreren der folgenden Forschungsbereiche: quantitative empirische 
Bildungs-, Jugend- und / oder Sozialisationsforschung; Bereitschaft zur Mitarbeit an For-
schungsprojekten der Professur Erziehungswissenschaft mit Schwerpunkt quantitative Me-
thoden;  
neben den üblichen Unterlagen werden eine ein- bis zweiseitige Zusammenfassung der Dip-
lom- oder Masterarbeit aus inhaltlicher und methodologischer Perspektive sowie ein Exposé 
für ein mögliches Dissertationsprojekt in einem (Schnittfeld) der o.g. Forschungsbereiche er-
beten, aus dem die Fragestellung und die Methodik der geplanten Arbeit hervorgehen; Auf-
nahme des facheinschlägigen Doktoratsstudiums an der Universität Salzburg 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: fundierte Kenntnisse in und Interesse an statistischen Me-
thoden, sicherer Umgang mit mindestens einer gängigen statistischen Analysesoftware 
(SPSS, R, Mplus o.Ä.), sehr gute Englischkenntnisse  

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement, Eigenstän-
digkeit 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4210 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 26. Mai 2021 
 
 
GZ A 0054/1-2021 
Am Fachbereich Germanistik gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Senior Lecturer gem. § 26 
Kollektivvertrag der Universitäten zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindes-
tentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.971,50 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf 
Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen erhöhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2021 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß: Vollbeschäftigung 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: Lehre im Bereich der Sprachvermittlung Deutsch (als Zweit- und Fremd-

sprache) und in der Ausbildung für Lehrkräfte im Bereich DaF/DaZ sowie Mitwirkung an Ver-
waltungsaufgaben im Zusammenhang mit der Lehrverpflichtung im Ausmaß von 16 Semes-
terwochenstunden (abhängig vom damit verbundenen Aufwand für eine Lehrveranstaltung 
kann es zu einer höheren Semesterstundenanzahl ohne Erhöhung des Beschäftigungsaus-
maßes kommen)  

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Germanistik-Studium (Master, Lehramt oder 
Diplom) oder gleichwertige Qualifikation; Zusatzausbildung im Bereich Deutsch als Zweit-
/Fremdsprache; universitäre Lehrerfahrung im Bereich DaF/DaZ  

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in der Professionalisierung von Sprachlehrkräf-
ten; Erfahrung mit Lehrplattformen bzw. E-Learning; Erfahrungen in der Sprachlehr- und 
Sprachlernforschung, idealerweise mit sprachwissenschaftlichem oder sprachdidaktischem 
Schwerpunkt 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, hohe Reflexionsfähigkeit, Koopera-
tionsbereitschaft, Verlässlichkeit, Empathiefähigkeit, interkulturelle Kompetenz 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4384 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 26. Mai 2021 
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GZ A 0055/1-2021 
Am Fachbereich Politikwissenschaft und Soziologie/SCEUS gelangt die Stelle e. wissenschaft-
lichen Mitarbeiter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Uni-
versitätsassistent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Postdoc) zur Besetzung. (Ver-
wendungsgruppe B1; das monatliche Entgelt für diese Verwendung beträgt € 3.945,90 brutto (14× 
jährlich)). 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2021 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unter-

stützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Be-
reich Politik der Europäischen Union; Durchführung selbständiger Lehre im Ausmaß von vier 
Semesterwochenstunden; exzellente selbständige Forschung im Bereich Politik der Europä-
ischen Union und (möglichst eigenverantwortliche) Mitwirkung an Forschungsprojekten, der 
Organisation von Veranstaltungen und der Herausgabe von Publikationen wird erwartet; d. 
erfolgreiche Kandidat*in bekommt damit die Möglichkeit, sich umfassend weiter zu qualifizie-
ren 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Politikwissenschaft o-
der eng verwandter Disziplinen; Publikationstätigkeit in international begutachteten Fachzeit-
schriften im Bereich der Politik der EU; exzellente Kenntnisse politikwissenschaftlicher Me-
thoden; Erfahrung in der eigenständigen Durchführung von Lehrveranstaltungen; Fähigkeit 
zur Forschung und Lehre in englischer Sprache; exzellente Selbstorganisationsfähigkeiten  

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: eigenständiges Forschungsprofil in einem oder mehrerer 
diese Gebiete: Theorien der Integration und Europäisierung; Institutionen der Europäischen 
Union; EU Policy-Making in ausgewählten Politikfeldern (z.B. Binnenmarkt, Schutz der 
Rechtsstaatlichkeit); Erfahrung in Akquisition und Management von Projekten; Erfahrung mit 
strukturierten Doktoratsprogrammen; Interesse an interdisziplinärer Zusammenarbeit im 
Rahmen des Salzburg Center of European Union Studies (SCEUS) 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Belastbarkeit und 
Flexibilität sowie Freude an wissenschaftlicher Arbeit;  

 Ihre Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung mit den folgen-
den Unterlagen:  
 Motivationsschreiben (inklusive Forschungsplan oder Habilitationsplan für die nächsten 4 

Jahre, max. 3 Seiten)  
 Lebenslauf (mit Publikationsliste und Lehrerfahrung)  
 2 Veröffentlichungen  
 

Auskünfte werden gerne unter michael.blauberger@sbg.ac.at gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 26. Mai 2021 
 
 
nichtwissenschaftliche Stelle 
 
GZ A 0056/1-2021 
Am Fachbereich Biowissenschaften/Botanischer Garten gelangt eine Lehrstelle als Garten-
facharbeiter*in zur Besetzung.  
Das monatliche Lehrlingseinkommen für Lehrlinge im Sinne des Berufsausbildungsgesetzes beträgt 
im 1. Lehrjahr € 673,00 Brutto (14x jährlich). 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. September 2021 
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 Beschäftigungsdauer: befristet für die Dauer der Lehrzeit (3 Jahre) 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: MO-FR je 8 Stunden 
 Ausbildungsbereiche: Die Lehrzeitumfasst eine fundierte Ausbildung in den für den Beruf 

notwendigen Fachrichtungen wie Pflanzenschutz, Botanik, Bodenkunde, Zierpflanzenbau, 
Fachrechnen und Landschaftsgärtnerei (siehe Info über Profil der Anforderungen 
https://www.berufslexikon.at/berufe/71-FacharbeiterIn-Gartenbau/) 

 Anstellungsvoraussetzungen: positiv abgeschlossene Pflichtschule, sehr gute Deutsch-
kenntnisse in Wort und Schrift, handwerkliches Geschick, Bewältigung der Aufgaben in den 
Freilandflächen 

 Erwünschte Zusatzqualifikation: technisches Verständnis 
 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Verlässlichkeit, Lern- und Leistungsbereitschaft, 

Teamfähigkeit, Kommunikationsfreude, Freude an der Natur 
 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5506 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 26. Mai 2021 
 
 
117. Ausschreibung von Lehraufträgen für Musik- und Tanzwissenschaft im Studienjahr 
2021/22 
 
Am Fachbereich Kunst-, Musik- und Tanzwissenschaft, Abteilung Musik- und Tanzwissen-
schaft, werden für das Studienjahr 2021/22 folgende Lehraufträge für Musik- und Tanzwissen-
schaft ausgeschrieben: 
 
Im Wintersemester 2021/22 für das Bachelorstudium im Umfang von insgesamt 6 Semesterstunden: 

1. Übung: Tanzanalyse (2 SSt., Studienplan MTBB3)  
2. Übung oder Vorlesung mit Übung aus dem Bereich Inszenierung und Aufführung (2 SSt., 

Studienplan MTBC5) 
3. Proseminar aus dem Bereich Musik, Tanz und Medien (2 SSt., Studienplan MTBC7) 

 
Im Sommersemester 2022 für das Bachelorprogramm im Umfang von insgesamt 12 Semesterstun-
den: 

1. Vorlesung: Tanzgeschichte (2 SSt., Studienplan MTBA3) 
2. Übung: Bewegungsanalyse (2 SSt, Studienplan MTBB2/MTBB3)  
3. Übung oder Vorlesung mit Übung aus dem Bereich Transkulturelle Perspektiven: Musik 

und Tanz (2 SSt., Studienplan MTBC1) 
4. Übung oder Vorlesung mit Übung aus dem Bereich Musikhistoriografie (2 SSt, Studien-

plan MTBC2) 
5. Übung oder Vorlesung mit Übung aus dem Bereich Tanz als Wissenskultur (2 SSt., 

MTBC3) 
6. Übung oder Vorlesung mit Übung aus dem Bereich Aktuelle Forschungsfelder und Me-

thoden (2 SSt, Studienplan MTBD)  
  

Im Wintersemester 2021/22 für das Masterstudium im Umfang von insgesamt 2 Semesterstunden: 
1. Übung oder Vorlesung mit Übung aus dem Bereich Szenische Künste und Performance 

(2 SSt, Studienplan MTMA1)  
 
Im Sommersemester 2022 für das Masterstudium im Umfang von insgesamt 4 Semesterstunden: 

1. Übung oder Vorlesung mit Übung aus dem Bereich Szenische Künste und Performance 
(2 SSt, Studienplan MTMA1)  

2. Übung oder Vorlesung mit Übung aus dem Bereich Mediatisierung von Musik und Tanz 
(2 SSt., Studienplan MTMA3) 
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Erwünscht sind entsprechende Bewerbungen von qualifizierten WissenschaftlerInnen, die über fol-
gende Voraussetzungen verfügen: 
 

• hohe fachliche Kompetenz in den Disziplinen Musik- und/oder Tanzwissenschaft, nachge-
wiesen durch Promotion im jeweiligen Fach oder affinen 
geisteswissenschaftlichen Disziplinen mit entsprechender musik- und/oder tanzwissen-
schaftlicher Profilierung 

 
• hervorragende Leistungen in der Forschung und ein methodisch wie inhaltlich entsprechend 

breites Publikationsspektrum 
 

• hochschulpädagogische Erfahrung durch eigene Lehre in den Fächern Musik- und/oder 
Tanzwissenschaft (oder benachbarter Disziplinen). 

 
Interessierte BewerberInnen können sich semesterweise auf einen einzelnen oder auch auf mehrere 
Lehraufträge bewerben. Das Rektorat der Universität Salzburg kann für die Abhaltung von mindes-
tens zwei Lehrveranstaltungen im Semester auf Antrag den Titel „Gastprofessor/in“ verleihen, wenn 
dies im Hinblick auf die Qualifikation des/der Lehrbeauftragten (Habilitation oder eine gleichwertige 
wissenschaftliche Qualifikation), der Bedeutung des zu vertretenden Faches und das Ausmaß der 
Lehrtätigkeit gerechtfertigt erscheint. 
 
Wir freuen uns außerdem über Bewerbungen von WissenschaftlerInnen am Beginn ihrer akademi-
schen Laufbahn und/oder an der Nahtstelle von Theorie und Praxis, die ggf. nicht alle o.g. genannten 
Kriterien erfüllen, deren Konzept für die ausgeschriebenen Lehrveranstaltungen im Bachelorstudium 
jedoch inhaltlich, strukturell und methodisch überzeugt.  
 
Die Vergütung der Lehraufträge richtet sich nach den Qualifikationen des Bewerbers/der Bewerbe-
rin. 
Reise- und Aufenthaltskosten, die durch die Lehrtätigkeit entstehen, müssen von dem Bewerber/der 
Bewerberin selbst getragen werden und können nicht separat vergütet werden. Der/die Lehrbeauf-
tragte hat maximal 15 Unterrichtseinheiten (à 90 Minuten) abzuhalten. Grundsätzlich finden Lehr-
veranstaltungen wöchentlich statt, bei externen Lehrenden sind auch ein 14-tägiger Modus oder 
Blocklehrveranstaltungen möglich.  
 
Für die Bewerbung sind folgende Unterlagen einzureichen: 

1. Titel und Beschreibung der Lehrveranstaltung, deren Methodik und theoretische Kontex-
tualisierung 

2. Curriculum Vitae 
3.  Verzeichnis der Publikationen, Lehrveranstaltungen und Forschungsprojekte  

 
Für die Konzeption der Lehrveranstaltungen sind die jeweiligen Studienpläne sowie die entspre-
chenden Modulbeschreibungen in deren Anhang zu beachten. Weitere Auskünfte erteilt das Sekre-
tariat der Abteilung Musik- und Tanzwissenschaft: Musik.Tanzwissenschaft@sbg.ac.at.  
 
Die Bewerbungsunterlagen sind ausschließlich per E-Mail bis spätestens 1. Juni 2021 ebenfalls 
beim Sekretariat unter der angegebenen Mailadresse einzureichen. 
 
Paris Lodron-Universität Salzburg 
Abteilung Musik- und Tanzwissenschaft 
Unipark – Erzabt-Klotz-Str. 1, A-5020 Salzburg 
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Impressum 
Herausgeber und Verleger: 
Rektor der Paris Lodron-Universität Salzburg  
Prof. Dr. Dr. h.c. Hendrik Lehnert 
Redaktion: Johann Leitner 
alle: Kapitelgasse 4-6 
A-5020 Salzburg 
 
  
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Mittwoch, 19. Mai 2021 
Redaktionsschluss: Freitag, 14. Mai 2021 
Internet-Adresse: https://im.sbg.ac.at/display/MIT 
 


